Landeshauptstadt
Diisseldorf

Grand Départ
Disseldorf 2017

Verkehrsinformationen
29. Juni-2. Juli 2017

:DUSSELDORF



Radsportler auf der Living Bridge im MedienHafen.
Hier findet im Rahmen der 2. Etappe am 2. Juli

eine kleine Zeremonie statt, bei der drei Tendre die
deutsche und franzésische Nationalhymne singen.




LIEBE BURGERINNEN
UND BURGER,

der Name Diisseldorf ist international mit einem
der grofiten Sportereignisse dieses Jahres ver-
knupft. Hier nimmt vom 29. Juni bis 2. Juli die Tour
de France ihren Anfang, und die Landeshauptstadt
wird in diesen Tagen wie so oft ein grof3artiger
Gastgeber sein. Viele Menschen in der Stadt und
der Region begleiten den Radsport anno 2017 mit
grofer Sympathie und freuen sich auf den Grand
Départ am Rhein.

Wenn die Radsportler unterwegs sind, ist es nicht
anders als beim Disseldorfer Marathon: Es gibt
Einschrankungen und Sperrungen im Straf3ennetz
- welche genau, erfahren Sie auf diesen Seiten.

Wir nennen Ihnen hier auch Termine von Infor-
mationsveranstaltungen in lhrem Stadtbezirk und
geben Ihnen Tipps, wie Sie sich auf Verkehrsbehin-
derungen besser einstellen konnen oder wie Sie
als Bewohnerin oder Bewohner eine Sonderein-
fahrtsgenehmigung erhalten. Sie konnen unseren
Telefonservice und unser Online-Angebot nutzen.
Die Kolleginnen und Kollegen in der Stadtverwal-
tung und im Organisationsbiro des Grand Départ
bemihen sich, aus dem Weltereignis auch eine
runde Sache fir die Burgerschaft zu machen.

Der beste Tipp fir alle Disseldorf-Besucherinnen
und -Besucher an diesem Wochenende lautet:
Lassen Sie |hr Auto stehen und kommen Sie mit
Bus, Bahn oder Fahrrad in die Stadt!

SERVICE

Nach dem Tour-Start am Samstag rollen die Spit-
zensportler auf der 2. Etappe am Sonntag durch
Dusseldorf, Erkrath, Mettmann und Ratingen, nach
Meerbusch, Neuss, Kaarst und Korschenbroich,
durch Monchengladbach und weiter nach Aachen
bis ins belgische Littich. Dusseldorf und die Nach-
barn gestalten gemeinsam ein wohl einmaliges
Erlebnis fur die Burgerinnen und Birger. Ich bitte
Sie um lhre Kooperation und — machen Sie mit!

Herzlich,

-

Vs Grpn]

Thomas Geisel

Oberbirgermeister

Weitere Informationen zum Thema finden sich online unter www.duesseldorf.de/letour/verkehr.

Nachfragen zum Thema werden unter Telefon 115, montags bis freitags, 7.30 bis 18 Uhr,

und samstags, 8 bis 13 Uhr, beantwortet.

Am 1. und 2. Juli wird die 115 ebenfalls erreichbar sein.
Anfragen per E-Mail kdnnen an die Adresse letour@duesseldorf.de gerichtet werden.

Alle Angaben ohne Gewahr. Anderungen vorbehalten
Auflage 20.000, D-05/2017




29.06. - TEAMPRASENTATION

VERKEHRSINFORMATIONEN FUR
DUSSELDORFERINNEN UND DUSSELDORFER

Grand Depart 2017

Vom 29. Juni bis 2. Juli 2017 findet in Diisseldorf der Grand Départ, der Auftakt des internationalen
Radsportevents , Tour de France”, statt. Mit dieser Broschiire méchten wir Ihnen Hinweise zur
Verkehrssituation wahrend des Tour-Auftaktes in der Landeshauptstadt Diisseldorf geben.

Sie enthalt gleichzeitig Tipps, wie Sie mit eventuellen Einschrankungen besser zurechtkommen.

VERKEHRSKONZEPT
TEAMPRASENTATION

Der sportliche Teil des Grand Départ startet mit der
Vorstellung der 22 Mannschaften am Donnerstag,
29. Juni, auf dem Burgplatz in der Disseldorfer
Altstadt. Das Buhnenprogramm beginnt um 18 Uhr,
das erste Team kommt gegen 18.30 Uhr auf die
Buhne. Im weiteren Verlauf der Prasentation fahren
die Teams vom Burgplatz aus Uber die Marktstrafle
und den Marktplatz bis zur Rheinstrafe/Rheinort.
Von dort aus geht es vom Rathausufer tber die
Rampe zum Unteren Rheinwerft. Anschlie3end
fuhrt die Strecke am Rhein entlang bis zur Ram-

pe an der Rheinkniebriicke, wo sie in Richtung
Johannes-Rau-Platz abbiegt. Das Ziel liegt dann
unterhalb der Auffahrt zur Rheinkniebricke.

AUTOVERKEHR

Die Auswirkungen der Teamprasentation auf

den Autoverkehr sind gering. Die Zufahrt in die
Mihlenstrafle wird ab Neubriickstraf3e gesperrt.
Das Parkhaus am Grabbeplatz kann angefahren
werden. Falls es auf dem Burgplatz zu voll wird,
wird die Sperrung bis zur Heinrich-Heine-Allee vor-
gezogen. Autos aus dem Parkhaus kdnnen dieses
uber die Ratinger Straf3e verlassen. Die Liefergasse
wird gesperrt. Eine Ausfahrt in die Mihlenstrafle

ist nicht maglich. Am Horionplatz Richtung Berger
Allee wird eine so genannte Vorsperre eingerichtet.
Ab dort ist die Zufahrt in die Berger Allee nur fur
.Bewohnerinnen/Bewohner frei”. Das Ordnungsamt
kontrolliert. Die Thomasstraf3e wird von der Berger
Allee aus gesperrt.

TAXEN

Der Taxistand auf dem Burgplatz kann wahrend der
Veranstaltung nicht genutzt werden. Wie bei Veran-
staltungen auf dem Burgplatz Ublich, steht der Taxi-
platz an der Heinrich-Heine-Allee zur Verfligung.

FEUERWEHR, POLIZEI UND RETTUNGSDIENSTE
sind jederzeit in der Lage, gesperrte Gebiete zu
erreichen oder gesperrte Strecken zu passieren.

BEWOHNERINNEN UND BEWOHNER

Die Bewohnerinnen und Bewohner am Mannes-
mannufer, die von Haltverboten betroffen sind, wer-
den personlich durch das Amt fir Verkehrsmanage-
ment angeschrieben und auf die Verkehrssituation
wahrend der Teamprasentation hingewiesen.

PARKEN

Wahrend der Teamprasentation werden Haltverbote
am Mannesmannufer und an der Bilker Strafle,
Ecke Benrather Straf3e eingerichtet.

FUSSGANGERINNEN UND FUSSGANGER

Die Strecke, die die Radrennfahrer vom Burgplatz
aus fahren, ist eingegittert. Rund 20 ebenerdige
Ubergange ermdglichen FuBgangerinnen und Ful3-
gangern das Queren.

RADVERKEHR

Am Tag der Teamprasentation ist der Radweg

am Rheinufer ganztagig zwischen Burgplatz und
Schulstrafe nicht nutzbar. Fir Radfahrerinnen und
Radfahrer wird eine Umfahrung ausgeschildert.

BUSSE & BAHNEN

Durch die Teamprasentation ist ausschlief3lich die
Buslinie 726 der Rheinbahn, die am Mannesmann-
ufer entlang fahrt, betroffen. Die Linie wird am
Donnerstag, 29. Juni, von 14 bis 18 Uhr umgeleitet.

Uber die Rheinbahn-App und die Fahrplanauskunft
unter www.rheinbahn.de/tour gibt es etwa einen
Monat vorher Informationen zu allen maoglichen
Verbindungen mit den exakten Fahrzeiten. Dariber
hinaus kann mittels der App auch direkt ein Ticket
gekauft werden.
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01.07. - ETAPPE 1

VERKEHRSKONZEPT 1. ETAPPE

Die verkehrlichen Vorbereitungen fiir die 1. Etappe
beginnen bereits am Freitag, 30. Juni, mit dem
Aufbau der Streckensperrungen. Bis zum Ende
des Zeitfahrens am Samstagabend, 1. Juli, gegen
19 Uhr, plus einer Zeitspanne fir den Abbau der
Sperren, ist mit grofleren Einschrankungen fir den
allgemeinen Verkehr in der Stadt zu rechnen.

AUTOVERKEHR

Wahrend der 1. Etappe sind die folgenden Bereiche
fur den allgemeinen Verkehr gesperrt: Carlstadt,
Altstadt, Oberkassel - sldlich der Luegallee,
Weife Siedlung” Golzheim, links und rechts der
Stockumer Kirchstral3e, sowie die Siedlung nordlich
der Beckbuschstrafle. Eine dringend notwendige
Einfahrt zur Carlstadt und Altstadt ist ganztagig
Uber Neusser Strafle/Berger Allee maglich. Bitte
beachten Sie, dass der Rheinufertunnel ab Freitag
17 Uhr gesperrt ist.

TAXEN

haben die gleichen Mdglichkeiten und unterliegen
auch den gleichen Einschrankungen wie der Auto-
verkehr. Ein Taxistand ist an der Huschbergerstrafle
eingerichtet.

FEUERWEHR, POLIZEI UND RETTUNGSDIENSTE
sind jederzeit in der Lage, gesperrte Gebiete zu
erreichen oder gesperrte Strecken zu passieren.

BEWOHNERINNEN UND BEWOHNER

11.000 registrierte Fahrzeughalterinnen und
Fahrzeughalter, die an der Strecke oder den
eingeschrénkt befahrbaren Strafen (orange)
waohnen, sind bereits personlich durch das Amt
fur Verkehrsmanagement angeschrieben und auf
die Verkehrssituation am Wochenende des Grand
Départ Dusseldorf 2017 hingewiesen worden. Alle
Bewohnerinnen und Bewohner in den von Sper-
rungen betroffenen Gebieten werden nochmals
per Postwurfsendung etwa zwei Wochen vor dem
Tour-Start auf das Ereignis aufmerksam gemacht.

Aufgrund des zu erwartenden Zuschaueraufkom-
mens werden die Bewohnerinnen und Bewohner
gebeten, an den Tagen der Verkehrseinschrankun-
gen moglichst auf ihr Kraftfahrzeug zu verzichten.
Alternative ist der Offentliche Personennahverkehr
oder das Fahrrad.

Bewohnerinnen und Bewohner der fiir den allge-
meinen Verkehr gesperrten Gebiete kdnnen diese in
dringend notwendigen Fallen mittels einer entspre-
chenden Zufahrtsberechtigung erreichen. Ein Ver-
lassen ist immer maglich. Die am Samstag, 1. Juli,
gesperrten Straflen sind in dem beigefligten Plan
zur 1. Etappe dargestellt und farblich unterteilt. Die
fur den allgemeinen Verkehr gesperrten Straf3en
sind zum Beispiel orange markiert.

Bewohnerinnen und Bewohner, die bereits Uber
einen Bewohnerparkausweis verfigen, kdnnen sich
mit diesem an den Kontrollstellen des entspre-
chenden Bereiches ausweisen und bendtigen keine
zusatzliche Zufahrtsberechtigung.

Bewohnerinnen, Bewohner und Gewerbetreibende,
die am Samstag, 1. Juli, die gesperrten Gebiete
befahren missen und keinen Bewohnerparkaus-
weis besitzen, konnen fir diesen Tag kostenlose
Zufahrtsberechtigungen erhalten.

Die Zufahrtsberechtigungen kénnen ab Montag,
22. Mai, beim Amt fir Verkehrsmanagement
angefordert werden:

« personlich montags bis freitags,
von 9 bis 16 Uhr, Raum 1047, in der 1. Etage
des Technischen Verwaltungsgebaudes,
Brinckmannstrafle 5, 40225 Dusseldorf

« telefonisch unter 0211 89 93 951 oder

« per E-Mail an gd-genehmigung@duesseldorf.de

Fir die Zufahrtsberechtigungen sind Name,
Anschrift sowie das Kfz-Kennzeichen erforderlich.
Dariber hinaus muss das zwingend erforderliche
Zufahrtsanliegen nachgewiesen werden.
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PARKEN

Auf der gesamten Rennstrecke, die die Fahrrad-
fahrer wahrend der 1. Etappe nutzen (auf der Karte
lila), gilt ein temporares Haltverbot. Dies gilt ebenso
fur Straf3en, die auf die Tourstrecke fihren. Diese
missen bis 25 Meter von der Strecke entfernt frei
von parkenden Fahrzeugen sein. Die Haltverbote im
Hinblick auf die 1. Etappe gelten voraussichtlich von
Freitag, 30. Juni, bis Sonntag, 2. Juli. Sie werden
rund zehn Tage vorher ausgeschildert.
Besucherinnen und Besucher, die unbedingt mit
dem Auto kommen wollen, werden daher gebeten,
vorab einen Parkplatz zu buchen unter
www.parkvogel.de/granddepart

FUSSGANGERINNEN UND FUSSGANGER

Das Queren der Strecke der 1. Etappe wird an extra
bereitgestellten Briicken und ebenerdigen Uber-
gangen ermdoglicht. Die Standorte der Briicken und
ebenerdigen Ubergénge entnehmen Sie bitte der
Karte auf der gegentber liegenden Seite. Die Ge-
schafte sind am 1. Juli reqular gedffnet und konnen
fuBlaufig erreicht werden.

BUSSE & BAHNEN

Es wird dringend empfohlen, am Tag der 1. Etappe
offentliche Verkehrsmittel zu nutzen. Am einfachs-
ten und bequemsten ist die Fortbewegung - beson-
ders in der Innenstadt - mit den Straflenbahnen
und vor allem mit den U-Bahnen, die von den
Sperrungen zum grof3en Teil nicht betroffen sind.
Am Samstag, 1. Juli, werden nur die Straf3enbahnli-
nien 706 und 709 sowie einige Buslinien umgeleitet;
alle anderen Linien fahren die gewohnte Strecke im
verstarkten Takt.

Uber die Rheinbahn-App und die Fahrplanauskunft
unter www.rheinbahn.de/tour gibt es etwa einen
Monat vorher alle moglichen Verbindungen und die
exakten Fahrzeiten. Darliber hinaus kann mittels
der App auch direkt ein Ticket gekauft werden.

01.07. - ETAPPE 1

RADVERKEHR

Entlang der ersten Etappe des Grand Départ wird
eine Umfahrungsstrecke fir den reguléren Rad-
verkehr ausgeschildert. Fir Anreisende mit dem
Fahrrad zum Tour-Event stehen auch rund 30.000
Fahrradparkplatze an zusatzlich eingerichteten
Abstellanlagen zur Verfigung, wo die Radlerin-

nen und Radler ihre Drahtesel .parken” konnen.
Einzelheiten zur Umfahrungsstrecke wie zu den
Abstellanlagen zeigt die Radverkehrskarte auf der
folgenden Seite. Die Altstadt ist am Samstag, 1. Juli,
mit dem Fahrrad erreichbar und befahrbar. Eine
Zufahrt ist von Siiden via Apollo-Platz/Mannesman-
nufer moglich. Von Norden ist die Altstadt Uber die
Kaiserswerther Strafle, Fischerstraf3e und durch
den Hofgarten erreichbar. Eine durchgehende
Nord-Sudd-Fahrt am Rheinufer entlang ist nicht
moglich. Zwischen Oberkasseler Briicke und Messe
ist die Rad-Strecke am Rhein gesperrt. Von Norden
ist der Start-/Zielpunkt der ersten Etappe Uber den
Lohauser Deich oder die BeckbuschstraBe/Arena-
Strafle erreichbar. Die Verbindung der linken und
der rechten Rheinseite erfolgt Uber die Theodor-
Heuss-Bricke und die Rheinkniebricke, die auch
Teil des Umleitungsrings fiir Radfahrerinnen und
Radfahrer sind.

MOBILITATSEINGESCHRANKTE MENSCHEN
Mobilitatseingeschrankte Menschen finden
ausfihrliche Informationen unter
www.duesseldorf.de/letour/barrierefrei. Nachfragen
konnen sie gerne an die Servicerufnummer 115 und
per E-Mail an letour@duesseldorf.de richten.
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Die 2. Etappe des Grand Départ beginnt am Sonn-
tag, 2. Juli, um 10 Uhr mit dem Start der Werbeka-
rawane am Burgplatz. Der Start des Rennens mit
vorgeschalteter Neutralisation (also ohne Zeitmes-
sung) ist fur 12.03 Uhr geplant. Die Zeitspanne der
unvermeidbaren Einschrankungen fir den allge-
meinen Verkehr in Disseldorf startet in den frihen
Morgenstunden sukzessive ab 5 Uhr und dauert bis
circa 16 Uhr. Die Streckensperrung wird von etwa

9 Uhr bis mindestens eine Stunde nach Passieren
des letzten Tourfahrzeuges aufrecht erhalten blei-
ben. Die Etappe fihrt durch die Stadtteile Altstadt,
Carlstadt, Hafen, Unterbilk, Stadtmitte, Pempelfort,
Dusseltal, Grafenberg, Gerresheim, Rath, Morsen-
broich, Derendorf, Niederkassel, Oberkassel, Lorick
und Heerdt.

AUTOVERKEHR

Die Strecke der 2. Etappe, sowie angrenzende
Straflen sind fur den allgemeinen Verkehr gesperrt.
Eine Querung ist an eigens eingerichteten Kontroll-
stellen moglich - ausgenommen ist der Zeitraum
ab dem Beginn des Durchzugs der Werbekarawane
bis das komplette Tourfeld der Radfahrer inklusive
Begleitfahrzeugen vorbeigefahren ist. Die Kont-
rollstellen sind mit Personal besetzt. Es kann dort
allerdings zu Wartezeiten kommen. Nach Ende der
Durchfahrt der Tour-de-France-Fahrer bleibt die
Strecke noch eine Zeit lang gesperrt. Sobald die
Strecke nicht mehr vom Tourtross befahren wird,
konnen Fahrzeuge an den Kontrollstellen wieder die
Rennstrecke queren. Die Strecke wird sukzessive
von der Polizei frei gegeben. Uber die Sperrung der
Streckenabschnitte der Tourstrecke hinaus sind die
Cecilienallee und der Rheinufertunnel gesperrt.

TAXEN
haben die gleichen Maglichkeiten und unterliegen
auch den gleichen Einschrankungen wie der Auto-
verkehr.

FEUERWEHR, POLIZEI UND RETTUNGSDIENSTE
sind jederzeit in der Lage, gesperrte Gebiete zu
erreichen oder gesperrte Strecken zu passieren.

BEWOHNERINNEN UND BEWOHNER

41.000 registrierte Fahrzeughalterinnen und
Fahrzeughalter, die an der Strecke und in den
eingeschrankt befahrbaren Strafen (orange)
wohnen, werden bis spatestens Anfang Juni per-
sonlich durch das Amt fiir Verkehrsmanagement
angeschrieben und auf die Verkehrssituation am
Wochenende des Grand Départ Disseldorf 2017
hingewiesen. Alle Bewohnerinnen und Bewohner in
den von Sperrungen betroffenen Gebieten werden
nochmals per Postwurfsendung etwa zwei Wochen
vor dem Tour-Start zusatzlich auf das Ereignis auf-
merksam gemacht.

Die Bewohnerinnen und Bewohner werden tber
Einzelheiten zur 2. Etappe des Grand Départ
dariber hinaus Uber die Bezirksvertretungen und
Birgerinformationsveranstaltungen unterrichtet.
Die Burgerinformationsveranstaltungen finden an
den folgenden Terminen und Orten statt:

Stadtbezirk 4

(Niederkassel, Oberkassel, Lorick, Heerdt)
Dienstag, 30. Mai, 15 bis 19 Uhr:
Werner-Pfingst-Platz

Stadtbezirk 7.
(Hubbelrath, Ludenberg, Gerresheim, Grafenberg])
Donnerstag, 1. Juni, 15 bis 19 Uhr: Neusser Tor

Stadtbezirke 1 und 3

(Stadtmitte, Derendorf, Golzheim, Pempelfort,
Altstadt, Carlstadt, Friedrichstadt, Hafen, Unterbilk,
Bilk, Flehe, Volmerswerth, Hamm)

Freitag, 2. Juni, 15 bis 19 Uhr: Schadowplatz

Stadtbezirk 6

(Rath, Morsenbroich, Unterrath, Lichtenbroich)
Donnerstag, 8. Juni, 15 bis 19 Uhr:

Oberrather Strafle, Ecke St.-Franziskus-Strafie
vor der FuBgangerunterfiihrung/Supermarkt



Aufgrund des zu erwartenden Zuschaueraufkom-
mens werden die Bewohnerinnen und Bewohner
der an den Strecken anliegenden Gegenden gebe-
ten, an den Tagen der Verkehrseinschrankungen
nur auf das Auto zuriickzugreifen, wenn es unbe-
dingt bendtigt wird und auflerhalb der gesperrten
Bereiche parkt.

PARKEN

Auf der gesamten Strecke, die die Radrennfahrer
wahrend der 2. Etappe nutzen (lila), gilt ein tempo-
rares Haltverbot. Dies gilt ebenso fur Straf3en, die
auf die Tourstrecke fiihren. Diese missen bis 25
Meter von der Strecke entfernt frei von parkenden
Fahrzeugen sein. Die Haltverbote in Bezug auf die
2. Etappe gelten voraussichtlich von Samstag, 1.
Juli, bis Sonntag, 2. Juli, etwa eine Stunde nach
dem Passieren des Radfahrerfeldes. Sie werden
rund zehn Tage vorher ausgeschildert.
Besucherinnen und Besucher, die unbedingt mit
dem Auto kommen wollen, werden daher gebeten,
vorab einen Parkplatz zu buchen unter
www.parkvogel.de/granddepart

FUSSGANGERINNEN UND FUSSGANGER/
RADFAHRERINNEN UND RADFAHRER

Zu FufB und mit dem Fahrrad lasst sich die Strecke
- ausgenommen wahrend der Durchfahrt der Wer-
bekarawane und des Tourtrosses - queren.

BUSSE & BAHNEN

Die 2. Etappe hat grofB3ere Auswirkungen auf den
OPNV: ELf Bahn- und 28 Buslinien in Disseldorf
sind betroffen. Daher verstarkt die Rheinbahn vor
allem ihre U-Bahnlinien. Hinweis & Tipp: Die S-
Bahnen fahren uneingeschrankt. Dennoch kommt
es ab Betriebsbeginn in den friihen Morgenstunden
bis nach 16 Uhr auf den U-Bahn, Straflenbahn- und
Buslinien zu Einschrankungen. Straf3enbahnli-
nien - von Norden und Osten kommend - enden
wegen der Sperrung im Bereich Corneliusstrafie,
Graf-Adolf-Strafle und Konigsallee grofitenteils am
Hauptbahnhof.

Uber die Rheinbahn-App und die Fahrplanauskunft
unter www.rheinbahn.de/tour gibt es etwa einen
Monat vorher alle moglichen Verbindungen und die
exakten Fahrzeiten. Darliber hinaus kann mittels
der App auch direkt ein Ticket gekauft werden.

MOBILITATSEINGESCHRANKTE MENSCHEN
Mobilitatseingeschrankte Menschen finden
ausfihrliche Informationen unter
www.duesseldorf.de/letour/barrierefrei. Nachfragen
konnen sie gerne an die Servicerufnummer 115 und
per E-Mail an letour@duesseldorf.de richten.

WEITERE INFORMATIONEN/NACHFRAGEN
Weitere Informationen zum Thema finden sich
online unter www.duesseldorf.de/letour/verkehr.
Nachfragen zum Thema werden unter Telefon 115,
montags bis freitags, 7.30 bis 18 Uhr, und samstags,
8 bis 13 Uhr, beantwortet.

Am 1. und 2. Juliwird die 115 ebenfalls erreichbar
sein. Anfragen per E-Mail kénnen an die Adresse
letour@duesseldorf.de gerichtet werden.



\p o #e,d%e,

mMesse-
gelande a
Nordpark

~

]

W =

0 Nordpark/Aquazoo

\k\\

=

~

\\
\‘\g) V“\\
<
%%‘
0
'Y
?@
(U] S
U
U %
%,
%5

4

Dllss Belsenpl. _U

~ el o
S, g, &
- \@lﬂa@
— fg% ~
_\‘\\\ / = L
" o~ 2
o \
\ N
\\ B
N -~

NGNS

600003 0O

EVENTPLAN

Etappe 2 - 02.07.2017

mmm Neutralisationsstrecke

Strecke Etappe 2

Live-Ubertragung mit
Gastronomie

Gastronomie
&) Rahmenprogramm
Sportflache Bundeswehr
Rollstuhlpodest
Sanitatsdienst

Fahrradparkplatz

Stadtbahn

x — ’— Al Heinrich- E
o%f l rhar. Str
‘0&’% =
@ = o johanne ST
3 > i =
SUEN 2
) =] =2
5‘0. (U}
%.
% i
ﬁ' @ %
0 Golzheimer Pl X
‘ , &0 5 o S
\. ’o\ 3
. % 8
g v
! \\ g d&
{ o (=)
¥ [ <z - y
= f
\? Victoriapl./ %‘ ) h
{ Kiever Str. JEN 2
- (2 Thoi o
¢ 2
o ;j 53 @ g
\ Gl e
\ = [
3 e Venloer |
{
o
|¥ : o ‘g
|
6 1
%
& %o, - % dl% D
@ % Vg,
U : () __ Oberkasseler Briicke (1) ;! g
= Luegpl. e Tonhalle/ P
} 54 N\ A7 N %
=S5 e ayhie Jage\'ho il '
= | g A=z
& p ) Mee | - ten @ %
(NAe L s D%
SN it @ ey
| AL g & %
iz ! w 5
(7 )\ - S AV
/ @ LU =
/ . 2 [Schadowstr. EY
/ Flinge! S, = % s —
// H.-Heine-Allee == % o’%& w
/ FLET ) Steinstr. &
] / [ é- Konigsallee @
\\\‘_“7 /—;/:.%%/ 0 00' i
%
% & \TITT str.
JE 5
g &
L ©. 3¢
Graf- Adolf- St Hauptbahnhof‘
A | Railway Station
G, % Z
2 ‘f ‘ ) : L l
S ' Hﬂ'z"g' ; str. [
& | Kirchpl.|
» W i \
' § 0 all & \4"‘& :
b 'y = ol ,
acher . gj“g R 0. icrichtact |
5 w
——— :‘r. Bilker i 8 8 = /
B (D Volkinger St - Mles & A o
— & ‘-..i\ Q{]\) (&) \
& TN 2 = o (S]
& N D@ 7
= r
2 = e '@’ =—

g |
N :

N\




== Etappe 2 - 02.07.2017

VER

- .
M 10:00
12:00
-
i

Fahrerfeld

4 “.’.ﬁ.
_a{l s

ey |
‘“‘ VERKEHRSKONZEPT

Vorsperre

Keine Zu- und Abfahrt
Bewohner frei
Durchgangsverkehr

Streckenverlauf
2. Etappe

Kilometer, 2. Etappe
Kilometer, Neutralisation

DURCHLAUFZEITEN
Werbekarawane

T Al e

i

LH) M

e LR |

RV ,a.._“.-.-_ rv| _. %f‘
i i A e A .. o

. e d ELf= ALTS THEX 4
%*&" %, 3!“}23?5 o o
™ -_'__‘-""‘-ﬂ-_-. 1 W n:::'—,

S sTOKUN AT s WA

1 =5 ‘.‘i' -
i vares R e A ety

e i N
b

=




i

. I:-.-wes_f I:‘{------ ﬁl;; __'L } : 3 P , | )1 . m oY i i & 02.07. - ETAPPE 2 :&g’;\rh ;

A = 2 e ~p || ‘§y’ iy
= : AUBBELRATIY % ]
8= —F . e

LUDENBERG +// = ; :

i

4

4
w
't
’
/

g.
g

/8
&
25N
H
¥
‘%‘!
~
e

i?‘“
£
/

4 =2

e | e L =

=

3 P

s TS VENNHAUSEN N

— ' Stadtwald

Diisseidorf

"N s

R, i
¥ ‘-.. S AR -
: f = ﬁk‘*“ g
- Z4 U.u.‘_::-r,'.:-f.uf&q



; oy SRR - I |
\ i geiandeu W '\ O {'%i
&/ Rhein B R 1 '-,‘-"'

‘5 Hafla S 4 zentrum 3 'P'W
e 4 ). GM‘ 2
b ) \'{‘ﬁ“'/f’%,, Vemrf ) /\' /wg

- Stadt @) = 21
S halleagr Japamsich r QL
- .}5‘\-, -“.B fé; - Ga@\ - A

' T % ,sgff | by’ 0 1 e |
: \ Stad . ‘a' ‘_.ON&.@EFB 0 [i

Schnel'lenburg\
Dissseldorf IV

“ Gartnerer\y

udeﬁc

iheimer
~Hof

—Lettueg

N\ N\ zirks:
2 Krankenhaus

' m VERKEHRSKONZEPT
f Ftappe 2 - 02.07.2017

.,g/ AUSSCHNITT: LORICK,
7./ NIEDERKASSEL, OBERKASSEL,
"~ STADTMITTE, DERENDORF

e Vorsperre

=== Keine Zu- und Abfahrt
=== Bewohner frei

=== [Durchgangsverkehr

=== Streckenverlauf
2. Etappe

== Kilometer, 2. Etappe

Kilometer, Neutralisation

f

DURCHLAUFZEITEN

Werbekarawane
221 Fahrerfeld




02.07. - ETAPPE 2




02.07. - ETAPPE 2




02.07. - ETAPPE 2

VERKEHRSKONZEPT
Etappe 2 - 02.07.2017

AUSSCHNITT: MORSENBROICH,
GRAFENBERG, GERRESHEIM

e Vorsperre

mm=  Keine Zu- und Abfahrt
=== Bewohner frei

=== Durchgangsverkehr

=== Streckenverlauf
2. Etappe

Kilometer, 2. Etappe

!H

Kilometer, Neutralisation

f

DURCHLAUFZEITEN
Werbekarawane

Fahrerfeld




Herausgegeben von der
Landeshauptstadt Diisseldorf

Der Oberbiirgermeister
Amt fiir Kommunikation in Zusammenarbeit
mit Diisseldorf Tourismus GmbH

Verantwortlich
Kerstin Jackel-Engstfeld

Redaktion
Volker Paulat, Dieter Schneider-Bichel,
Roman von der Wiesche

Grafiken
Vermessungs- und Katasteramt
Dirk Leggen, Elke Marai, Peter Schmalgemeyer

Gestaltung
Simone Aengen-Eyndt

Fotos
Diisseldorf Tourismus GmbH, Landeshauptstadt Diisseldorf

V/17




	Grand Départ Düsseldorf 2017 Verkehrsinformationen 29. Juni – 2. Juli 2017
	Vorwort

	Verkehrsinformationen für Düsseldorferinnen und Düsseldorfer
	Verkehrskonzept Teampräsentation
	Verkehrskonzept 1. Etappe
	Verkehrskonzept 2. Etappe
	Impressum



